
 

 
An die Vertretungsgremien der  
Menschen mit Behinderung oder psychischer Erkrankung 
in den Mitgliedseinrichtungen des BeB 

Aktenzeichen: Durchwahl: Persönliche E-Mail: Datum: 

19.2-3 Nie 272 niehoff@beb-ev.de 23.06.2014 
 
 
Mit-Hilfe bei der Wahl vom Beirat der Menschen mit 

Behinderung oder psychischer Erkrankung vom BeB 

im Jahr 2015 

 

 

Liebe Damen und Herren, 

 

der Bundes-Verband evangelische Behinderten-Hilfe ist ein 

Verein. Das kurze Wort dafür ist: BeB . Der BeB hat viele 

Mitglieder. Der BeB und seine Mitglieder sagen: Menschen 

mit Behinderung sollen überall dabei sein.  

 

Es gibt eine Behinderten-Rechts-Konvention. Das kurze Wort 

dafür ist: UN-BRK . Das ist ein Vertrag. In dem Vertrag stehen 

Rechte von Menschen mit Behinderung . Menschen mit 

Behinderung haben die gleichen Rechte. Sie sollen ernst 

genommen werden. Menschen mit Behinderung sollen überall 
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mitmachen können. Auch im Verein vom BeB. Der BeB will 

dabei helfen.  

 

Deshalb gibt es seit 2008 einen Beirat  der Menschen mit 

Behinderung oder psychischer Erkrankung im BeB. Dort 

arbeiten 8 Menschen mit Behinderung mit. Sie kommen aus 

verschiedenen Orten in Deutschland. Die Mitglieder vom 

Beirat sind vom Vorstand  vom BeB in das Amt berufen  

worden. Das heißt: die Chefs vom BeB haben die Mitglieder 

vorgeschlagen, die jetzt im Beirat arbeiten. 

 

Der Vorstand fordert: der neue Beirat soll gewählt werden. So 

können viele Menschen mit Behinderung aus den Mitglieds-

Einrichtungen vom BeB selbst entscheiden. Nur sie können 

sagen, wer im neuen Beirat mitarbeiten soll. Und wer ihre 

Rechte dort vertreten soll. Dazu macht der BeB im Oktober 

2015 eine Brief-Wahl.  Dabei brauchen wir Ihre Hilfe! Bitte 

erzählen Sie vielen Menschen von der Beirats-Wahl.  

 

In den Beirat können 5 Mitglieder gewählt werden. 3 

Mitglieder können vom Vorstand berufen werden. Die Arbeit 

vom Beirat ist sehr wichtig . Er muss viele Aufgaben 

machen. Dazu trifft er sich 4x im Jahr zu einer Sitzung. Die 

Aufgaben vom Beirat stehen in dem 2. Schreiben: Wer ist der 

Beirat, was macht er?  
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Eine Arbeits-Gruppe mit Teilnehmern aus dem Beirat hat eine 

Wahl-Ordnung  gemacht. Und wichtige Infos zum Ablauf der 

Wahl aufgeschrieben. Diese Papiere werden in Leichte 

Sprache übersetzt. Alle Menschen mit Behinderung sollen die 

Infos gut verstehen.  

 

Bis zum 30. September 2014 kriegen Sie die Papiere in 

Leichter Sprache mit der Post.  Wir stellen wichtige Infos zur 

Wahl im Juli 2014 auch ins Internet www.beb-

ev.de/beiratswahl2015. So können Sie die Menschen mit 

Behinderung über die Wahl informieren. Und Sie können Ihre 

Chefs ansprechen. Überlegen Sie bitte, wie Sie gemeinsam 

bei der Wahl helfen können. Wir brauchen sie alle. Und wir 

brauchen Ihre Hilfe! Nur so kann die Wahl zum Beirat der 

Menschen mit Behinderung oder psychischer Erkrankung gut 

werden. 

 

Danke für Ihre Hilfe! 

Viele Grüße! 

Michael Conty    Udo Dahlmann 

Vorsitzender vom BeB Vorsitzender vom Beirat 

 

- 2. Schreiben: Wer ist der Beirat, was macht er? 


